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Die Stadt Wanzleben-Bör-
de nimmt im kommenden 
Jahr den Bau ihres kom-
munalen Glasfasernetzes 
in Angriff . Der Bau wird 
in mehreren Abschnitten 
in den Ortschaft en der 
Einheitsgemeinde umge-
setzt.

Von Mathias Müller
Wanzleben ● Trotz der nicht er-
reichten Anschlussquote von 
60 Prozent aller Haushalte an 
das kommunale Glasfasernetz 
will die Stadt Wanzleben-Bör-
de das Projekt im kommenden 
Jahr in Angriff  nehmen. Bis-

lang haben sich 37 Prozent der 
Haushalte im Vorfeld bereit 
erklärt, sich an das Giga-Netz 
anschließen zu lassen.

„Wir bewegen uns noch 
und leben noch“, sagte Wanz-
lebens Bürgermeister Thomas 
Kluge (parteilos) am Donners-
tagabend im Seehäuser Ver-
einshaus „Zur Sonne“ bei der 
letzten Sitzung des Stadtrates 
in diesem Jahr vor den Mit-
gliedern der Fraktionen. Kluge 
berichtete den Stadträten von 
einer Beratung Mitte Dezem-
ber, bei der mit allen am Pro-
jekt beteiligten Partnern die 
Freigabe der Entwurfsplanung 
für den ersten Abschnitt erfolgt 
worden sei. Die Anbindung des 

Wanzleber Netzes solle direkt 
an das der DNS:NET erfolgen, 
die im Auftrag der Stadt Wanz-
leben-Börde als Betreiber fun-
giert. Die Netto-Planungskos-
ten für den ersten Abschnitt 
würden 37 800 Euro betragen 
und die des Backbones 88 200 
Euro. Als Backbone wird ein 
verbindender Kernbereich ei-
nes Telekommunikationsnet-
zes mit sehr hohen Datenüber-
tragungsraten bezeichnet. Die 
Kosten für die weiteren Ab-
schnitte seien noch nicht ab-
zuschätzen.

Im ersten Abschnitt nimmt 
die Stadt Wanzleben in den 
Ortsteilen Meyendorf, Rem-
kersleben, Hemsdorf, Bergen 

und Groß Rodensleben den 
Bau des kommunalen Glas-
fasernetzes in Angriff . Es fol-
gen im zweiten Abschnitt die 
Kernstadt Wanzleben, Domers-
leben und Klein Rodensleben. 
Der dritte Abschnitt beinhal-
tet die Ortsteile Blumenberg, 
Stadt Frankfurt, Buch, Schleib-
nitz, Bottmersdorf, Klein Ger-
mersleben und das Zuckerdorf 
Klein Wanzleben. Im  vierten 
Abschnitt folgen die Stadt See-
hausen, Eggenstedt und Drei-
leben, im fünften Abschnitt 
Hohendodeleben.

Die Stadt Wanzleben-Börde 
ist Mitglied in der Arbeitsge-
meinschaft Börde-Ohre-Breit-
band und plant bis 2020 den 

Anschluss aller Haushalte an 
das schnelle Internet mit einer 
Übertragungsrate von mindes-
tens 50 Megabit pro Sekunde.  
Um das Ziel zu erreichen, hat 
die Stadt bereits einen vorläu-
fi gen Zuwendungsbescheid des 
Bundes über Fördermittel in 
Höhe von 10,8 Millionen Euro 
bekommen. Den kommunalen 
Eigenanteil will die Stadt über 
Kredite in Höhe von ebenfalls 
10,8 Millionen Euro fi nanzie-
ren. Um diesen kreditfi nan-
zierten Eigenanteil aus den 
Netzverpachtungsentgelten 
zu sichern, benötigt die Stadt 
jedoch eine Anschlussquote 
von etwa 60 Prozent aller Haus-
halte. 

Stadt startet Bau des Giga-Netzes
Verlegung der kommunalen Glasfaserleitungen erfolgt in Abschnitten mit mehreren Ortschaft en

Seehausen (mmt) ● Noch vor 
Weihnachten soll ein Teil der 
Baustelle des neuen Seehäu-
ser Kreisverkehrs am Ortsaus-
gang in Richtung Schermcke/
Oschersleben wieder für den 
Fahrzeugverkehr freigegeben 
werden. Wie Wanzlebens Bau-
amtsleiter Olaf Küpper bei der 
jüngsten Sitzung des Stadtra-
tes in Seehausen die Mitglieder 
informierte, solle der Strecken-
abschnitt von Oschersleben in 
Richtung Eggenstedt dann be-
fahrbar sein. Dadurch würde 
die Verkehrsbelastung der An-
wohner durch die innerörtliche 
Umleitungsstrecke deutlich 
zurückgehen.  

Der neue Kreisverkehr hat 
mittlerweile eine Bitumende-
cke bekommen. Deren Einbau 
hatte sich erheblich verzögert, 
da es Lieferengpässe für die 
Straßenborde gab.

Teile des Kreisverkehrs vor Weihnachten befahrbar
Abschnitt von Schermcke nach Eggenstedt wird für Autos freigegeben / Belastungen für Anwohner sollen sinken

Der neue Kreisverkehr in Seehausen am Ortsausgang in Richtung Schermcke/Oschersleben hat mittlerweile eine Bitumendecke bekom-
men. Der Einbau hatte sich verzögert, weil die Straßenborde fehlten.    Foto: Mathias Müller

Von Mathias Müller
Seehausen ● Zu einer gemeinsa-
men Weihnachtsfeier hatten 
der DRK-Ortsverein und die 
Ortsgruppe der Volkssolida-
rität Seehausen die Senioren 
der Stadt in das Vereinshaus 
„Zur Sonne“ eingeladen. Etwa 
90 gut gelaunte Damen und 
Herren folgten der Einladung 
und ließen sich von Organi-
satoren und Akteure in eine 
weihnachtliche Stimmung 
versetzen.

Es war an Margot Mahlfeld 
als Vorsitzende des DRK-Orts-
vereins Seehausen, die Gäste 
in der „Sonne“ zu begrüßen. 
Sie zeigte sich sehr erfreut, dass 
so viele Senioren den Weg zur 
Weihnachtsfeier gefunden hat-
ten. Ganz im Gegensatz zum 
vergangenen Jahr. Damals sei 
der Saal wenig mit Besucher 
gefüllt gewesen, so dass Margot 
Mahlfeld sogar daran gedacht 
habe, die Feier nicht mehr orga-
nisieren zu wollen. Davon war 

in diesem Jahr nichts mehr 
zu spüren. Die gute Resonanz 
gab den Frauen von DRK und 
Volkssolidarität recht, die vie-
len Mühen auf sich genommen 
zu haben, um ihren Mitmen-
schen vergnügliche Stunden 
zu bereiten. 

Auch Seehausens Ortsbür-
germeister Eckhard Jockisch 

ließ es sich nicht nehmen, 
die Senioren bei ihrer Weih-
nachtsfeier zu begrüßen. Er in-
formierte sie über neueste Ent-
wicklungen in der Stadt und 
hatte für die Organisatoren der 
Weihnachtsfeier um Margot 
Mahlfeld (DRK) und Marlies 
Brokate (Volkssolidarität) eine 
fi nanzielle Unterstützung als 

kleines Geschenk dabei.
Zu Beginn der Weih-

nachtsfeier hatten Mädchen 
und Jungen der Grundschule 
„Ernst Sonntag“ Seehausen vor 
der älteren Generation ihren 
großen Auftritt. Mit großer 
Leidenschaft und anzumer-
kender Spielfreude zeigte der 
Nachwuchs den Rentnern das 
Märchen „Als Dornröschen 
zwei Mal wach geküsst wur-
de“. Christiane Buchheister, 
Vorsitzende des Heimatvereins 
Seehausen, hatte das Stück mit 
den Kindern zuvor über Wo-
chen einstudiert. 

Nach der Auff ührung, die 
die Senioren mit viel Beifall 
bedachten, ließen sie sich Kaf-
fee und Kuchen schmecken. 
Zur musikalischen Unterhal-
tung spielte das Saxophon-Duo 
„MiKa“ Weihnachtslieder. Bis 
zum Abendessen erlebten die 
Senioren vergnügliche Stunden 
bei netten Gesprächen und viel 
Unterhaltung.

Prinzen küssen Dornröschen wach
DRK-Ortsverein und Volkssolidarität laden Seehäuser Senioren zur Weihnachtsfeier ein

Mädchen und Jungen der Seehäuser Grundschule „Ernst Sonntag“ spielten für die Senioren das Mär-
chen „Als Dornröschen zwei Mal wach geküsst wurde“.    Fotos (3): Mathias Müller

Eckhard Jockisch bedankte sich bei 
Margot Mahlfeld.

Die Seehäuser Senioren hatten große Freude an der Aufführung der 
Grundschüler und spendeten viel Beifall.

Wanzleben (mmt) ● Dennis Mahr 
von DEMA Veranstaltungen 
aus Remkersleben lädt am heu-
tigen Sonnabend von 20 Uhr 
an zu einer 1990er- und 2000er-
Jahre-Party in das Kulturhaus 
Wanzleben am Raßbachplatz 
ein. Die Sause steht unter der 
Überschrift „Feiern für den gu-
ten Zweck“. 

Es werden an diesem Abend 
unter den Gästen Spenden für 
die Mitteldeutsche Kinder-
krebsforschung gesammelt. 
Darüber hinaus werden ein 
Trikot mit den Unterschriften 
der Spieler vom Zweitligis-
ten 1. FC Magdeburg und eine 

Renntaxi-Fahrt mit dem Por-
sche Werks- und Rennfahrer 
Dominique Schaak in der Mo-
torsport Arena Oschersleben 
versteigert. Die Veranstalter 
freuen sich auf viele Besucher 
und Erlöse für die Kinderkrebs-
forschung.

Bei der ausgelassenen Party 
treten auch bekannte Musik-
produzenten, Songwriters und 
DJs auf oder legen ihre Platten 
für den guten Zweck auf. Mit 
dabei sind unter anderem  Ron-
ny Rockstroh, Ronny Liquido, 
DJ Denny, DJ Martin, Flim-
merkiste und die Partyband 
„Myriads“.

„Feiern für den guten 
Zweck“ steigt heute Abend
Musikparty für Kinderkrebsforschung

Domersleben (car) ● Insgesamt 
sechs Mal wollen die Jecken 
vom Domersleber Carnevals-
Club (DCC) in dieser Karnevals-
session die Bretter, die die Welt 
bedeuten, betreten. Unter dem 
Motto „Laut und mit Radau – 
Börde helau!“ wollen sie das 
Publikum mit Spaß und guter 
Laune anstecken. Los geht es 
mit dem Rentnerkarneval am 
26. Januar um 14 Uhr im Do-
mersleber Kulturhaus. Um 20 
Uhr soll ebenfalls am 26. Januar 
an gleicher Stelle die Premiere 
über die Bühne gehen. Am 2. 
Februar heißt es ab 20 Uhr im 
Domersleber Kulturhaus erneut 
„Börde helau“. Der Kartenvor-
verkauf für die Veranstaltun-
gen in Domersleben erfolgt bei 
Auto-Braune in Domersleben, 
Telefon 039209/6290.

Auch planen die DCC-Jecken 
wieder zwei Auswärtsvorstel-
lungen. So wollen sie am 9. 
Februar um 20 Uhr im Saal in 
Groß Rodensleben die Konfetti-
kanone zünden. Karten sind im 
Vorverkauf bei Georg Buchwald 
erhältlich, Telefon 039293/50352. 
Am 16. Februar gastiert der DCC 
ab 20 Uhr im Saal in Hohendo-
deleben. Vorverkaufstermin ist 
am Freitag, 14. Dezember, um 19 
Uhr in der Sporthalle in Hohen-
dodeleben. Den Abschluss des 
Auftrittsmarathons bildet am 
23. Februar die Schafstall-Disco 
in Domersleben.

DCC-Jecken
treten auf

Hadmersleben (yhe) ● In den 
historischen Gemäuern des 
Klosters Hadmersleben wird 
auch in diesem Jahr wieder 
ein Weihnachtsmarkt veran-
staltet. 

Dieser öff net am Sonn-
abend, 15. Dezember, um 11 
Uhr seine Pforten. 

Familie von Neumann 
hat wiederum gemeinsam 
mit Hadmersleber Vereinen 
sowie Vereinen und Anbie-
tern aus der näheren Umge-
bung ein buntes Programm 
zusammengestellt, bei dem 
alle Sinne auf Weihnachten 
eingestimmt werden. Dazu 
gehören kalte und warme Le-

ckereien wie auch Stände mit 
Handwerkskunst. Wenn die 
Klosterweihnacht um 11 Uhr 
beginnt, startet ebenso das 
Kinderprogramm. 

Auch der Posaunenchor mit 
Bläsern aus Oschersleben und 
Umgebung wird die Besucher 
erfreuen. Der Nachwuchspo-
sauenchor möchte sich und 
sein Können ebenso präsen-
tieren. Schließlich öff net Pfar-
rer Theo Spielmann um 15 Uhr 
den Geschichtenadventska-
lender. 

Mit dabei sind wiederum 
die Hadmersleber Schützen, 
die zum Weihnachtsgans-
Schießen aufrufen. 

Klosterweihnacht in 
historischen Gemäuern
Öff net in Hadmersleben am 15. Dezember

Wanzleben (mmt) ● Die Stadt- 
und Kreisbibliothek Wanzle-
ben lädt Schachspieler zum 1. 
Weihnachtsschachturnier am 
Dienstag, 18. Dezember, ein. 
Anmeldungen sind bis zum 
14. Dezember in der Biblio-
thek, Telefon 039209/30 55, 
oder E-Mail bibliothek@
wanzleben.de möglich. Ein 
Startgeld wird nicht erhoben.

Schachturnier geplant

Meldung

biber ticket-Hotline
03 91/59 99 - 700

VEVEV RRKKAUUA FSFSSSTTAARRT

EXKLUSIVER
KARTENVOR VERKAUFSPARTNER 

DES 1. FC MAGDEBURG

The Dark Tenor 
– Symphony 
of Ghosts Tour
20. Januar 2019

AMO
Magdeburg

39,75 €

Matthias 
Schweighöfer: 
Lachen- 
Weinen- 
Tanzen-Tour
19. Januar 2019

GETEC-Arena
Magdeburg

ab 39,90 €

Suzi Quatro & 
Band: open air
31. August 2019

Harzer Bergtheater
Thale/Harz

ab 37,95 €

Ludwig Güttler 
& Friedrich 
Kircheis
18. Januar 2019

Pauluskirche
Magdeburg

ab 30,00 €

 DDDIIEE BBBEEESSSTTTEEENNN 
   TTIICCKKKEETTSS 
GGIIBBTTTSSS BBBEEII

Rudy Giovannini: 
Der Caruso der 
Berge
24. Oktober 2019

Johanniskirche
Magdeburg

ab 24,90 €

10. Magdeburger 
Jazznacht
14. Juli 2019

Technikmuseum
Magdeburg

27,50 €

biber ticket-
Verkaufsstellen:

Oschersleben: 
Presse-Agentur Wartmann, 
Hornhäuserstr. 6

Wanzleben:
Kreissparkasse Börde, 
Markt 14


